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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 158. Zweites Blatt. Mittwoch den 9. Juni «M,1 -i» drill» ?,-« . > 1897.

Amtliche Bekanntmachung .
^

Nr . 52 101 . Tie Erlassung einer Leichen - und Friedhofordnung für die israelitische Gemeinde Karlsruhe betr . ,
Wir bringen untenstehend die Leichen - und Fricdhofordnung für die israelitische Gemeinde Karlsruhe zur öffentlichen Kenntnis , wie sie auf

Antrag des Synagogenrats dahier mit Zustimmung des Stadtratö dahier vom Bezirksamt als ortspolizeiliche Vorschrift für Karlsruhe und mit Zustimmung
^ des Gemeinderats Rintheim vom Bürgermeisteramt daselbst als ortspolizeiltchc Vorschrift für Rintheim erlaffen und vom Großh . Herrn Landeskommissar

dahier mft Erlaß vom 21 . Mai 1897 Nr . 1703 für vollziehbar erklärt wurde .
l Gleichzeitig mit den: Inkrafttreten dieser Leichen- und Friedhofordnung treten zufolge Beschlusses des Bezirksamts , welchem der Stadtrat zugestimmt
! hat , die folgenden Aendrrungen der Frtedhofordnung für die Stadt Karlsruhe vom 2b . September 1893 ein : -

8 . 3. Die Worte Zeile 1 von oben „der israelitischen Gemeinde , sowie den Friedhof " werden gestrichen ; t

desgleichen in Zeile 6 und 7 von oben die Worte „der Synagogcnrat der israelitischen Gemeinde , beziehungsweise " ;
! desgleichen Absatz 2 des 8 3.
! 8- 23 Abs. 9 wird gestrichen. ?
! Auch diese ortspolizeiliche Vorschrift hat der Großh . Herr ' Landeskommissär mit Erlaß vom 21 . Mai 1897 Nr . 1703 für vollziehbar erklärt .
! Karlsruhe , den 31. Mai 1897. Großh . Bezirksamt .
! vonBodman . ^

Leichen- und Friedhosordnung für die israelitische Gemeinde Karlsruhe .
Monat und Tag der Beerdigung nach jüdischer und bürgerlicher Zeitrechnung
einzutragen sind.

Dieses Buch liegt zu Jedermanns Einsicht bei dem Friedhofaufseher auf .
8- 11 -

Der Besuch des Friedhofs ist bei Tag zu jeder Zeit , ausgenommen
an Samstagen und israelitischen Feiertagen , unter Begleitung des Fricdhof -
aufsehers oder seines Stellvertreters zulässig.

I Do » der Aufsichtsbehörde dcS Friedhofs .
8- 1 .

Der aus der Gemarkung Rintheim angelegte Friedhof der israelitischen
Gemeinde Karlsruhe steht unter der Aufsicht des Synagogenrats , ebenso alle
Angelegenheiten , welche auf die darauf vorzunehmenden Begräbnisse Bezug haben .

Der Synagogenrat ernennt einen Frtedhofausseher , welcher mit einer
Tienstwcisung versehen wird .

H . Do » den» Friedhofe.
8- 2.

Die Gräber sind nach den bestehenden Vorschriften anzulegen .
8 . 3-

Bei der Anlegung der Gräber ist die vom Synagogenrat zu bestimmende
Reihenfolge einzuhalten . Eine Beerdigung außer der Reihe findet in der
Regel nicht statt . Ausnahmen sind mit Genehmigung des Synagogenrats
im Falle der Erwerbung von vorzubehaltenden Einzelgräbern und Familien -

grabstätten gegen Entrichtung der festgesetzten Taxen zulässig. Solche vorzu¬
behaltenden Einzelgräber müssen alsbald mit steinernen Einfassungen ver¬
sehen werden .

8- 4.
Ein Begräbnisplatz , welcher in der Reihe der anzulegenden Gräber

Vorbehalten wird , soll sich an das jüngste Grab in der gesetzlichen Entfernung
anschließen.

8- 5.
Familiengrabstätten können nur in der vom Synagogenrat hierfür be¬

stimmten Abteilung des Friedhofs und nur mit einer geraden Anzahl ein¬
zelner Gräber errichtet werden . Jede Familiengrabstätte muß sich unmittelbar
an das jüngste Familiengrab anschließen, wenn nicht wegen Mangels an
Raum für die verlangte Gräberzahl eine neue Abteilung des Friedhofs hier¬
für verwendet werden muß .

8- 6-
Tie vorbchaltenen besonderen Begräbnisplätze werden in ein vom

Synagogenrat zu führendes Buch eingetragen und in entsprechender Weise
kenntlich gemacht.

8. 7.
Tie Einfriedigung und Unterhaltung der Gräber , sowie das Setzen

von Grabsteinen hat auf .Kosten der Beteiligten unter Aufsicht des Friedhof -
aufsehcrs zu geschehen ; derselbe hat darüber zu wachen , daß dabei der ge-
etzliche Naum nicht überschritten wird .

8. 8.
Die Errichtung der Grabsteine sammt Inschriften bedarf der Geneh¬

migung des Synagogcnrats , bezw . des Rabbinats .
Die Grabeinfassungen müssen aus Stein oder Eisen hcrgestellt sein ;

je zwei zusammenhängende Gräber oder die Gräber einer Familiengrabstätte ,
sind mit Bandsteinen einzufasscn.

8- 9.
Grabsteine und Einfassungen , sowie die Anpflanzungen auf den Grab «

stäüen müssen von den Angehörigen in gutem Stande erhaften werden .
8. 10.

Ter Friedhofaufseher hat über sänrmtliche Beerdigungen ein Buch zu
führen , in welches Namen, . Stand , Alter , Heimat des Beerdigten , Jahr ,

m . Von der Leichenhalle.
8- 12. '

Tie Leichenhalle dient zur Bewahrung und Beobachtung der Leichen
bis zu deren Beerdigung .

Die Leichen sind daselbst zu bewachen und mit einem elektrische »
Apparate derart in Verbindung zu bringen , daß eine etwaige Bewegung ein
Läutewerk in Thätigkeit setzt.

8- 13.
Bei Überbringung einer Leiche in die Leichenhalle ist dem Friedhof¬

ausseher der Erlaubnisschein (88- 5 - 8 und 8- 11 der Verordnung Großh .
Ministeriums des Innern vom 16. Dezember 1875) zu übergeben .

Der Friedhofaufseher weist die für die Leiche bestimmte Aufbewahrungs¬
stätte an . ,

8- 14.
Ist die Leiche an die Aufbewahrungsstätte gebracht, so wird der Deckel

des Sarges entfernt ; die Leiche ist mit erhöhtem Kopfe, das Gesicht nach
oben gekehrt, zu legen ; sie muß mit Ausnahme des Gesichts und der Hände
bedeckt sein. ^

Über dem Sarge ist ein Stramindeckel anzubringen , welcher verhindert ,
daß Fliegen und dergleichen zur Leiche gelangen .

Bevor die Leiche aus der Aufbewahrungsstätte nach der Gebethalle
gebracht wird , ist der Sarg zu schließen und darf derselbe dann nicht mehr
geöffnet werden .

Wenn Leichen in geschlossenem Sarge von auswärts in die Leichen¬
halle gebracht werden , so finden die Bestimmungen in Absatz 1 und 2 dieses
Paragraphen keine Anwendung .

8- 1b.
Wenn eine Leiche schon stark in Verwesung übergegangen , oder der

Kopf in abschreckender Weise verstümmelt ist, so muß der Sarg alsbald
geschlossen werden , ebenso, wenn dies gesundheitspolizeilich angeordnet ist,
oder nach vorausgegangener Sektion von den Angehörigen verlangt wird .

8- 16.
Zu den inneren Räumen der Halle , wo die Leichen aufbewahrt sind,

haben nur die Angehörigen und diejenigen Personen Zutritt , welche bei der
Beerdigung funktioniren .

IV . Bon de» Beerdigungen.
8. 17.

Die Leichen sind innerhalb 36 Stunden imch eingetretenem Tode , jedoch
nicht vor . Ausstellung des Erlaubnisscheins , zur Beerdigung mittelst Leichen¬
wagen auf kürzestem Wege in die Leichenhalle zu verbringen .

Während der Fahrt in die Leichenhalle muß der Deckel auf dem Sarge
aufgelegt sein ; doch darf der Sarg nicht luftdicht geschlossen werden . Die
Beerdigung der Leichen findet von der Gebethalle aus statt.



Die Verbringung der Leichen vom Sterbehaus in die Leichenhalle hat
früh Morgens oder spät Abends während der von der Gemeindebehörde der
Stadt Karlsruhe zu bezeichnenden Stunden zu erfolgen .

Die erste Leichenschau (8- 4 der Verordnung Großh . Ministeriums des
Innern vom 16. Dezember 1875) wird im Sterbehause , die zweite (8. 6 der
gleichen Verordnung ) in der Leichenhalle vorgenommen .

Ausnahmen von obigen Bestimmungen dürfen nicht gestattet werden .
Angehörige eines Verstorbenen , die gleichwohl verhindern , daß die Leiche ge¬
mäß obiger Bestimmungen rechtzeitig in die Leichenhalle verbracht wird , haben
polizeiliches Einschreiten zu gewärtigen (88. 30 und 96 des P .St .G .B .).

8. 18.
Die Leichen von Kindern unter einem Jahre können von ihren Ange¬

hörigen oder von Beauftragten dieser ohne Benützung eines Leichenwagens
tn die Leichenhalle verbracht werden . Dabei ist die Frist des 8- 17 Zlbsatz 1
Md die Zeitbestimmung des 8- 17 Absatz 4 zu beobachten.

8- IS.
Die Beerdigung soll thunlichst bald nach Ausstellung des Erlaubnis¬

scheins (88 - 5—8 , 11 der Verordnung Großh . Ministeriums des Innern
Vom 16. Dezember 1875) erfolgen .

8. 20.
Leichen, welche von auswärts hierher überführt werden , sind sofort in

die Leichenhalle zu verbringen .
8- 21.

Alle Beerdigungen auf dem israelitischen Friedhöfe unterstehen der
Aufsicht des Shnagogenrats .

Zur Besorgung derselben werden von dem Shnagogenrat ein Be¬
gräbnisordner und zwei Leichenträger angestellt , mit einer Dienstweisung
Versehen und von Großh . Bezirksamt verpflichtet .

8- 22.
Der Begräbnisordner bestellt sofort nach erhaltener Anzeige eines

Todesfalls den Leichenschauer und begiebt sich sodann in das Sterbehaus .
Er erinnert die Hinterbliebenen an die dem Standesbeamten zu er¬

stattende Anzeige des Todesfalls .
Der Begräbnisordner hat die mit der Beerdigung verbundenen Ob¬

liegenheiten zu besorgen, wozu das Bestellen des Leichenwagens , das Ansagm
des Todesfalls u . s. w. gehören .

8- 23.
Dem Wohlthatigkeitsverein liegt es ob, wenn er auf Verlangen der

Familie die Bestattung übernommen hat , das Grab und den Sarg zu fertigen,die Leiche in der bisher üblichen Weise in den Sarg zu legen , den Sargunter Mithilfe der beiden Leichenträger auf den Leichenwagen und bei der
Ankunst auf dem Friedhofe nach der Leichenhalle zu tragen , ferner bei der
Beerdigung die Leiche von der Leichenhalle in die Gebrthalle und von da an
das Grab zu verbringen , den Sarg zu versenken rmd da » Grab zu schließen.

Falls der Wohlthättgkeitsveretn bei der Beerdigung nicht mitwtrkt ,werden diese - Funksionen durch die vom Shnagogenrat hiefür bestimmten
Personen besorgt.

Die Särge sind nach Vorschrift zu Verpichen , worüber der Begräbnis¬
ordner zu wachen hat .

8- 24.
Predigten , Personalien und Gebete werden in der Regel in der Gebet-

Halle gesprochen.
Außer von dem Rabbiner dürfen bei Beerdigungen Ansprachen auf

dem Friedhofe nur mit besonderer Bewilligung des Rabbinats und Syna¬
gogenrats gehalten werden . Die gleiche Genehrnigung ist erforderlich zur
Veranstaltung von Trauermusik und Gesanzsvorträgen auf dem Friedhofe .

8- 25.
Die Ordnung bei den Überführungen der Leichen nach dem Friedhöfe

und bei den Beerdigungen wird durch den Begräbnisordner oder dessen Stell¬
vertreter gehandhabt .

8- 26.
Übertretungen dieser Leichen- und Friedhvfordnuug werden nach

8. 96 des Polizeistrafgesetzbuches mit Geldstrafe bis zu 59 ' ^ k,
Verunreinigung der Begräbnisstätten nach 8- 129 P .St .G .B .

mit einer solchen bis zu 60 oder Hast bis zu 14 Tagen und
Beschädigungen nach 88- 168 , 303 und 304 des Reichsstrafge -

setzbucheS bestraft .
8- 27.

Diese Leichen- und Friedhofordnung trist mit dem Tage ihrer Ver
kündigung in Kraft . Vom gleichen Tage an wird der jetzige an der Krieg¬
straße gelegene Friedhof geschlossen , jedoch mit der Maßgabe , daß solche
Personen , für welche nach der bisher gültigen Friedhofordnung Berechtigungeu -
erworbcn worden sind , in den betreffenden Grabstätten auch ferner beerdigt
werden dürfen .

Gartenbauverein Karlsruhe .
2 .1. Sonntag den 12. d. M . macht unser Verein in Verbindung mit dem Rastatter Garten -

Lauvcrein einen Ausflug nach Gernsbach und Staufenberg , von da nach Baden -Baden . Abfahrt hier12" . Rückfahrt von Baden 8*2 (Gesellschaftsbillet) . Die Einzeichnungen tn der letzten Monatsver¬
sammlung sind bindend . Es liegen noch Einzeichnungslisten auf bis Freitag Abend bei Herrn Kauf¬mann Glaser und Herrn Konditor Lieb .

Der Vorstand .
2.1. FahrnißVersteigernng .

Donnerstag den 1« . Juni l . I . , Nachmittags 2 Uhr,werden Markgrafenstraße 49 die zum Nachlaß der Frau Heinrich Dtehl , Bctrtebssekretärs -
Wittwe , gehörigen Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Weißzeug , Frauenkletder , etwas Gold und Silber , Gläser und Porzellangeschirr , 1 auf¬
gerichtetes Bett , 1 Kommode , 1 Schlafsopha , 1 Chiffonniere , 1 einthüriger Schrank , 1 Nähtisch ,1 Nachttisch und andere Tische , Spiegel und Bilder , Stühle , 1 Ofenschirm , 1 Damenuhr , 1
Standührchen , Bücher und Albums sowie noch Verschiedenes ,

Wozu Kaufliebhaber cinladet
Karlsruhe , den 8. Juni 1897 . HI , WSlseNNchltr .

j ebenso parterre 2 Zimmer und Küche an eine ein¬
zelne Dame . Näheres daselbst.

I — Hirschstratze 45 , 2 . Stock , ist eine der
: Neuzeit entsprechend hergerichtete Wohnung von
, 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern , An -
theil an der Waschküche und dem Trockenspeicher
auf 1. Oktober zu vcrmiethen . Näheres parterre .

, — Klauprechtstraße 22 (Hinterhaus ) isteine Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche
i und Keller auf I . Inlt zu 144 Mk . an ruhige ,
anständige Leute zu vcrmiethen . Täglich über
Mittag anzusehen. Zu erfragen im 4 . Stock des
Vorderhauses .

! 2 .1. Kronenstraße 32 ist eine schöne Mansarden¬
wohnung per Jult oder später an eine kleine, ruhige

i Familie zu vcrmiethen . Näheres im 2. Stock .— Lcssingstraße 43 ist eine Wohnung , be¬
stehend aus einem Zimmer , Küche und Keller , auf
1. Juli zu vermicthcn . Näheres im Laden daselbst.* Leopold str atze , nächst dem Kaiserplatz , ist
eine schöne Wohnung , zwei Treppen hoch , bestehend
tn 6 Zimmern , Veranda , 2 Mansarden , Bade -

Frische Bohnen .
* Heute Vormittag S Uhr werden in der

Gilguthallr fünf Körbe neue Bohnen , IM Ls ,
öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Gr . Güterverwaltung ._
Zwangs -Versteigerung.

Donnerstag den >6. Juni 1897 , Nachmittags
L Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Waldhoru -
straße 19 hier im Vollstreckungswege öffentlich gegen
baäre Zahlung : 1 franz . Bettstelle , 2 Oliaisss -
lousuös , 1 Sopha , 1 Kommode , 2 Spiegel , 1
Waarenschrank mit Glasaufsatz , 20 Hängelampen ,
1 Pianino , 1 Schreibtisch , 1 Gasherd , 1 EiSschrank ,
1 Decimalwaagc , 2 Betten , 30 Flaschen Kaisersekt ,

Karlsruhe , den 8. Juni 1897.
1k. Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vcrmiethen.
*2.1. Durlacher Allee 16 , ohne Vis -L-vis ,

«nit Aussicht in 's Freie , drei Treppen hoch , ist eine
elegante Wohnung von 6 Zimmern , Bad und reich-
ichem Zugehör sogleich oder später zu vermiethen ;

nung von 4 Zimmern und reichlichem Zugehör
auf 1 . August zu vcrmiethen .— Wrlhelmstraße I ist im 2 . Stock eine
freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche, einer
Mansarde u . s. w. auf 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres im Laden .* Zähringerstraße 27 sind zwei nach . der
Straße gehende Mansardenwohnungen , die eine
von 2 Zimmern und Küche, die andere von einem
Zimmer und Küche, auf l . Juli zu vermiethen .

>u erfragen im 2 . Stock.
6.1. Eine Wohnung von 5 bis 6 sehr großen ,herrschaftlichen Zimmern ist auf 1 . Ostober d. 5

zu vcrmiethen durch V . Sutottuuul , Wall
straßc52 .

*2 .2 . Hübsche Wohnung von 3 und 2 Zim¬mern, ohne Vlo -ä -vt », nächstdem Stadtgarten ,auf 1. Juli an solideLeute zu vermiethen . Koch*
und Leuchtgas, rückwärts Balkon . Näheres
Winterstraße 8, parterre rechts .

*3 .2 . Eine Wohnung ist zu vcrmiethen Ludwtg -
Wtlhelmstraße 7 (2. Stock) : 3 freundl . Zimmer ,Küche, Keller , Mansarde (Balkon — kein Hinterhaus ),auf sofort oder 1 . Juli . Preis 470 Zu er-
fragen Kaiserstraße 71 im 4 . Stock links .

Eine Seitenbau -Wohnung von 3 Zimmern , 1
Kammer , Küche und Keller ist auf 1. Juli zu ver¬
miethen : Hirschstraße 44 , parterre .

Wohnung im 2 . Stock ,lern nebst Zugehör , auf
Kirchenplatzc , ist die
bestehend aus 4 Zimmern
1 . Oktober zu vermiethen . Die Wohnung ist der
Neuzeit entsprechend eingerichtet (Leucht- u . KochgaS).
Näheres zu erfragen im 3. Stock .

Wegzugs halber
Wohnung zu vermiethen .

3 .2 . Eine Wohnung in - er Nähe des Bahn -
ofes , bestehend ans s Zimmern, Küche, Keller,Kansarde, AntheU an der Waschküche »nd

am Trockeuspeicher, ist per 1 . Juli 1897 Weg -
,gs halber z» vermiethen . Näheres imontor des Tagblattes .

— —

Herrschastswohnung.
* Große Wohnung , ca . 12 Zimmer , Stal -

* Im Neubau Herrenstraße 50 » ist eine

MaiisLrdcii-Wihmlllg,bestehend auS 3 oder 4 schönen Zimmern , Küchi



nebst Zugchör, hinter Glasabschluß, an eine ruhige,
kinderlose Familie auf 1 . Juli oder später zu ver-
nriethcn . Näheres Amalienstraßc 27 im Hinter-
Haus , 4. Stock ._

Lade« zu vermiethen .
3.1 . Kaiserstraße 30 ist per I . Juli ein schöner

Laden mit einem anstoßenden Zimmer billig zu
vermiethen. Näheres Kaiserstraße 209 im Con-
fektionsladen.
?- ^

Laden zu vermiethen.
6.4. Kaiserstraße 104 , Eingang Herren¬

straße, ist ein geräumiger Laden, 11 Meter
tief , S Meter breit, mit zwei anstoßenden
Räume « alsbald zu vermiethen. Näheresim Eekladen.

Wohnungs -Gesuche .*3 .2 . Eine hübsche Wohnung von 5 geräumigen
Zimmern und Badezimmer wird in gutem Hause
im westlichen Stadttheil per Oktober zu mkethen
zesucht. Offerten unter Nr . 4159 an das Kontor
>es Tagblattes erbeten .

-
Gesucht aus Oktober ^

für 3 Erwachsene Wohnung von 7 bis ^9 Zimmern mit Zugehör , am
eine kleine Billa im Weftrnd oder
Haus in der Stephanien -, Westend - oder ^
Kriegstraße. Angebote an I . 3 . postlagernd W
Freiburg i . B . W

X

Zimmer zu vermiethen .
*2.2 . Amalienstraße46 , parterre, ist ein Zimmer

mit 2 Betten an solide Arbeiter sofort zu Vermiethen.
—. Wegen Versetzung ist per sofort 1 Salon

und 2 Zimmern , Küche, Mansarde und Keller an
eine ruhige Familie ohne Kinder zu vermiethen :
Amaltenstraße 57 , parterre.

* Ostendstraße 9 ist sogleich oder auf 15. Juni
rin gut möblirtes Zimmer zu vermiethen .

6.1. Zwei sehr große , parkelirte Zimmer sind
möblirt einzeln oder zusammen zu vermiethen durch
W . Gutekunst, Waldstraße 52.

* Werderstraße 64 ist im 3. Stock rechts ein
unmöblirtes Zimmer sofort , sowie eine möbltrte
Mansarde auf 15. Juni zu vermiethen . Einzusehen
von 12 — 1 Uhr Mittags ._* Karlstraße 21 »
ist ein großes , gut möblirtes Zimmer auf 1. Juli
an einen soliden Herrn zu vermiethen . Näheres
3 Treppen hoch daselbst._

— Hirschstraße 23
ist ein schön möblirtes Partcrrezimmer an einen
soliden Herrn sofort zu vermiethen . Näheres daselbst
im 1. Stock des Vorderhauses.

Zimmer zu vermiethen .
* Ein freundliches Zimmer in feiner , ruhiger

Lage ist an einen Herrn sofort oder später zu ver-
miethcn: Kaiser-Allee 97 im 2. Stock ._

Kost und Schlafstelle.
* Fasancnplatz 7 finden 2 solide Arbeiter Kost

und Schlafstelle ._32 Mehrere Werkstätten ,
geräumig und hell , außerdem Gelegenheit zur
Dampfbenützuna per sofort oder später zu ver¬
miethen bei V lliemxvri » » !»!» L Oo - ,
Marieastraße 60.

Krreiplokal.
* Eine Gesellschaft sucht in der Altstadt ein Lokal

für ca. 30 Personen, cvent . gegen Vergütung. Of¬
ferten erbittet man unter Nr . 4189 an das Kontor
des Tagblattes ._

Dienst -Anträge .
Ein braves , fleißiges Mädchen , welches allen

häuslichenArbeiten vorstehen kann, findet per 1 . Juli
Stelle : Hirschstraße 1 , parterre links._

-* Ein braves , fleißiges Mädchen ^ - welches sich,
willig jeder Hausarbeit unterzieht , zum sofortige »
Eintrit t gesucht: Marienstraßc 87 , parterre.

- — Ein einfaches junges , braves Mädchen,
Welches Liebe zu Kindern hat , findet aufs Ziel

"' MLMcllc . Näheres Kricgstraße .1?, parterre.

— —

— Ein braves , reinliches Mädchen , welches
kochen , waschen , putzen und alle häuslichen Arbeiten'
verrichten kann , wird aus 1 . Juli gesucht: Adler¬
straße 36 im Laden .

2 2 Diener gesucht ,
welcher einen alten Herrn zu bedienen und Haus¬arbeit zu . verrichten hätte . Ledige Bewerber, nichjüber 30 Jahre , welche Ofsiztersbursche waren und
prima Zeugnisse aufweiseu , erhalten den Vorzug .
Näheres im Kontor des Tagblattes.

3 .2, Auf 1 . Juli wird ein ordentliches Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und die häuslichen
Arbeiten mttverrichtet , gesucht . Gute Zeugnisse er¬
wünscht . Näheres Kaiserstraße 211 , eineTreppe hoch.

*22 .
'
Zwei bis drei tüchtige,

"

stadtkundige Leute
gesucht. Expreßgutbestätterei Karlsruhe .

2.2. Ein fleißiges , kräftiges Mädchen für häus¬
liche Arbeiten aus 1 . Juli gesucht : Hirschstraße 25 ,im 1 . Stock des Vorderhauses.
?

- - z-
— Ein braves, ehrliches Mädchen, welches

die Hausarbeiten pünktlich verrichtet , wird sofort
gesucht. Kenntniß im Kochen erwünscht , doch ,
nicht Bedingung, da demselben Gelegenheit ge¬
boten ist, dasselbe zu erlernen. Adresse im Kontor
des Tagblattes zu erfragen.

* Gesucht sogleich ein Mädchen für alle häus¬
lichen Arbeiten: Kkrnerstraßc 19 im 2. Stock .

^
Erste Verkäuferin

für ein seines Conditorwaaren -Geschäft wird
auf 1. August gesucht. Adressen unter Nr . 4127 sind
im Kontor des Tagblattes abzugcben .

31 . Ein Mädchen »
welches selbstständig aut bürgerlich kochen kann und
Zimmerarbeiten pünktlich besorgt, wird auf 1 . Juli
gesucht. Gute Zeugnisse ' erforderlich . Zu erfragen
Kaiserstraße 211 im Wäschegeschäft.

* Mädchen Gesuch .
Für sogleich oder auf's Ziel wird ein anständiges

.jüngeres Mädchen gesucht. Näheres Kaiser - Allee 47
im 1 . Stock .

* Ein braves Mädchen , welches sich willigallen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet aus
1 . Juli eine Stelle . Näheres Karlstraße 13 im
2 . Stock .

* Ein einfaches , solides Mädchen , welches gewandtin Hausarbeit ist , wird zum sofortigen Eintritt
gesucht : Gartenstraße 37 im 2. Stock .

c ^ Kellner, Kellnerinnen,* * Büffetftäulcin, Köchin, Restaurant- und Hötel-
burschc placirt und empfiehlt das erste Internationale
Placirungsbureau tl L' uNr , Kaiserstraße 133.

Ein zuverlässiges , braves Mädchen, welches
perfekt kochen kann und die Hausarbeiten
mit übernimmt, wird per 1 . Juli gesucht. Zu
erfragen im Kontor des Tagblattes. Eine gewandte Kellnerin

kann sofort eintreten. Lohn 15 Mark.*2.2. Kranz Heß , Amalienstraße 46.
* Eine einzelne Dame sucht aus 1 . Juli ein

zuverlässiges Mädchen mit guten Empfehlungen,
welches die häuslichen Arbeiten pünktlich besorgen
kann : Rheinbahnstraße 4 im 2 . Stock.

* Ein Mädchen
für häusliche Arbeiten zu kleiner Familie für I . Juli
gesucht : Kroncnstraße 49 , Meyer .* Ein reinliches Mädchen , welches etwas kochen

kann und die üblichen Hausarbeiten mit übernimmt,
findet auf 1. Juli Stelle . Näheres Kronenstraße35
im Laden .

44 Zu leichter Arbeit wird in
eine Buchbinderei ein Mädchen ,das über 16 Jahre alt ist,
gesucht. Cintritt kann sofort
erfolgen . Näheres im Kontor
des Tagblattes .

3.1. Ich suche eine tüchtige Köchin , welche die
feine bürgerliche Küche versteht und Hausarbeit
übernimmt. Näheres Kriegsttaße 89 im 3 . Stock.

* Ein einfaches , williges Mädchen, welches sich
gerne allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird
gesucht. Wenn dasselbe zu Hause schlafen könnte ,wäre es erwünscht . Näheres bei Frau L8pi »i« r ,
Schützenstt . 2 im 2. Stock des Hinterhauses rechts .

2 .2 . Ein junges Mädchen
für leichte Hausarbeit sofort gesucht im Laden Karl-
Friedrichstraße32.*2.1. Für eine ältere Frau wird auf 1. Juli

ein braves , in jeder Beziehung zuverlässiges , cv .
Mädchen von 20—22 Jahren gesucht, welches alle
häusliche Arbeiten willig und pünktlich besorgt ,
auch etwas nähen und bügeln kann und auf
dauernde Stellung sieht. Au erfragen im Kontor
des Tagblaücs .

2° 2
Aabrikmädcherr

werden bei gutem Lohn angenommen für das ganze
Jahr : Wilhelmstraß 4.

Ein jüngerer Hansdursche
findet sofort «stelle : Luiscnstraße 68 im Laden .DienstGefuch .

* Ein MädchenAius achtbarer Familie, welches
nähen und bügeln kann , jedoch noch nie gedient
hat , sucht Stelle als Zimmermädchen, am liebsten
nach auswärts . Zu erfragen Wilhelmstraße 59
im 4. Stock .

* Monatsdienst .
Eine anständigeFrauensperson, welche sich willig

den häuslichenArbeiten unterzieht, ehrlich und rein¬
lich ist, wird gegen hohen Lohn für tagsüber ge¬
sucht. Anzufragen nur von 9 Uhr ab : Amalien¬
straße 19 im 3 . Stock .45000 Mark

find auf II . Hypothek? ä 4 Xper September
auszulethen. Anträge sind zu richten an Sensal
Kornsand, Erbprinzeuftraße 21 im 2. Stock. Empfehlung.

* Wasche zum Waschen und Bügeln
wird angenommen . Tadellose , schöne
Arbeit wird bei billiger Berechnung zuge-
sichcrt: Douglasstraße 30 , 3 . Stock rechts .

33 . Mark 7VV «
auf ein ländliches Anwesen in nächster Nähe Karls¬
ruhe '» und unter mehrfacher Sicherheit u . prima
Bürgschaft werden , sofort aufzunehmen gesucht .
Vermittler verbeten - Gest. Offerten unter Nr . 4158
an das Kontor des Tagblattes erbeten . 6 3 Hgf Z 8 V K v

zum Waschen und Bügeln wird fortwährend bei
billiger Berechnung angenommen: Werderstraße 89 ,5. Stock .

Z Zwei gute Restkausschillinge
sind zu verkaufen . Offerten unter Nr . 4172 im
Kontor des Tagblattes abzugeben . *

Tin Unfertigen und Aufsrbeiten von

Polstermöbeln aller Art
empfiehlt sich unter Zusicherung bester Ausführung

Itnpplvr , Sattler , Schützenstr. 2.
Ebendaselbst ist ein gebrauchtes Kanapee zu

verkaufen .

2 i Schreibgehilfe
wird auf einige Monate zur Aushilfe gesucht.
Offerten mit Angabe der Gehältsansprüche sind
unter Nr . 4184 im Kontor des Tagblattes eiii-
zureichen.

Küfer -Gesuch .
2 .2. Ein tüchtiger Küfer , mit den besten Zeug¬

nissen versehen, findet- per sofort -gegen guten Lohn
dauernde Stellung . -

Vkr»>^ ,
Karl-ruher Liqueurfabrik und

Nrannttvembrennerei, .51 Ltrlingerst .iygb4>51.

Verloren .
*2.2. Freitag den 4. d . M . wurde zwischen 10 und

*/,12 Uhr Morgens in der Centtalturnhalle oder
auf dem Wege von dieser bis zuni Hauptportal des
Seminar » , ein goldener Siegelring mit schwarzem-Stein verloren, Man bittes, denselben gegen -gute
Belohnung Moltkestraße-2b abzüsebe » . ,
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Verloren .* Ein Pfandschein unter der Nr . 9933 wurde

am Samstag zwischen der Markgrafen - und Karl -
Friedrichstraße bis zum städt . PfandleihgrschSft ver¬
loren . Abzugebcn auf dem Fundbürcau , Rathhaus ,

HauS -Berkanf .
3 .1 . Im Westen der Stadt ist ein sehr schönes

Herrschaftshaus zu verkaufen. Gcfl. Offerten
unter Nr . 4185 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten .

Berkanfs -Anzekgen .
*3.1 . Ein allerer , großer Raffeuschrauk ist billig

zu verkaufen . Au erfragen Waldstrahe 60 , parterre .
* Blumcnstraße 21 , im 2. Stock , ist eine gut

erhaltene , gespielte "/i-Violine sammt Bogen und
Kasten billig zu verkaufen .

* Ein noch gut erhaltenes Pritfcheuwäaeiche «
ist billig zu verkaufen bei Frau Marien¬
straße 19 im 2. Stock des Hinterhauses .

^

pianino ,
aut erhalten , ist zu Mk. 310 zu verkaufen bei
L . SuoK , Pianolager , Ruppurrerstraße 2.

'
Gsns neue Brtlrn

sind billig zu verkaufen : Ostendstraße 4 , parterre .
* Pneumatikrad

ln bestem Zustande , wenig gefahren , ist preiswürdig
zu verkaufen . Näheres Kroncnsttaßc 35 im Laden ,
'

Zwei HMmMihk WtWm
lammt Rosten , Mattatzen und Polstern (roth Rosa -
Drell ) noch neu , werden zu 45 Mark per Stück
abgegeben : Kronensttaße 2 , Hinterhaus , parterre .

Wegen sosortigem Wegzug.
*2.2 . Hwei ftanz . compl . Betten , 2 Halbfranz .,

beide mit prima Haarmattatzen , 2 mit SeegraS -
mattatzen , Nachttische 7 ^ !, 2 Nachttische mit weißen
Marmorplatten , dito Waschkommode mit Spiegel¬
aufsatz , Vertico mit Aufsatz, 2 Chiffonnieres , Schränke ,
Salontisch , Divan , Schreibtisch 25 ^ !, 6 gepolsterte
Stühle ä 4 Rohrstühle 2 50 O , Büffet 45 ^ !,
2 Regulatcure , gut gehend , 12 Spiegel , Bilder ,
Vorhänge , Waschzuber , 2 Fässer , darunter eines mit
>ca . 80 Liter Wein , Weinpreffe , großer Firmaschlld ,
vierrädriger Wagen , vollständige Kücheneinrichtung ,
vieles Porzellan , mehrere Tische und sonst noch
Vieles ; um schnell zu räumen , werden die Sachen
sehr billig abgegeben : Wielandtsttaße 4.

* Hsrüv
3 wenig gebrauchte , gut hcrgerichtcte , schöne Herde

verschiedener Größe stehen billig zum Verkauf im
Herde - Reparaturgeschaft von ^ rtftur

Schützenstraße 44 . (Alte Herde
werden angckauft .)

Hund zu verkaufen .
*2 .1 . Ein schöner , schottischer Schäferhund

-( Collie ) , »/. Jahr alt , ist billig zu verkaufen :
Schwanensttaße 21-

^
Leorrberger

tHündin ) , schönes starkes Thier , guter Hofhund ,
auch zum Ziehen geeignet , ist wegen Platzmangel
billig zu verkaufen : Georg -Friedrichsttaße 33.

Ankauf !
von getragenen Herren - u . Frauenklcidern , Stiefeln ,
Milttäreffekten , gebrauchten Möbeln , Betten und
zahlt die höchsten Preise

Frau Matbrlde Tettelbauur ,
32 Fasanensttaße 32.

Man spricht französisch. ^ »Komme zu zeder gewünschten Zeit in s Haus .

— Wie bekannt , kaufe ich fortwährend bei
Herrschaften getragene Herren - und Damen¬
kleider, Uniformstücke, Stiefel , Möbel , Betten
u . s. w . und zahle die besten Preise .

Komme zu zeder gewünschten Zeit ins Haus .
Achtungsvolls. I.

Fasanensttaße 37.

GWftseröffnmlg und Empfehlung.
Den verehrlicken Einwohnern von hier und Umgebung mache ich hierdurch

die Mittheilung , daß ich

Kaiserfteatze 247 , am Kaiserplatz,
ein Specialgeschäft in Leinen und Bauurwollwaaren eröffnet habe.

Ich bemerke, daß ich nur gute und bewährte Fabrikate führe und mache ich
besonders auf mein großes Lager in Leinen . Gebild , Shirting , Mada -
polam , Satin , Bettdrell , Bettbarchent , Steppdecken , Wolldecke »,baumwollenen Kleidern u . Schürzenzeugen , bedruckten Stoffen re. re.
aufmerksam .

GrüMiche Kenntnisse von dieser Branche , die ich mir in einer langen Reihe
von Jahren bei den ersten Firmen hier und auswärts, erworben habe , setzen mich
in den Stand, allen Anforderungen gerecht zu werden und meine werthen Kunden
zu Ihrer vollen Zufriedenheit zu bedienen. ,

Indem ich bei niedrigen Preisen streng reelle und gewissenhafte Bedienung
zusichere , zeichne ich , um geneigten Zuspruch bittend,

HochachtungSvollst

2.1 .
Kaiserstraße 247 , am Kaiserplatz.

pRLlver empkelilen

2 .1. cier 2LlrrioAer- uaci Lroueustrasss .

KsIeLSnksiisIlgus!
KKvVIvI- Mä It0äM-k08tUM8

3 15 Zlark 638

18 S Kaiferftraße 18 S.2 .1.

*2L. Ein Student gckt Schülern hoh. Lehranst.
Fächern. ZuStunden in allen -mach, « iffensch

. erfragen im Kontor deS TagblatteS .

ki§8ckkSnIls
neuester, dester 6oustruetiou

in allen 6rüssen

einpüelilt

28 llvrreostrasse 28 .
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-er Dsms - «ui» Ki> i»tt-8tt-erobe
— beginnt

jeden Monat am 1. and IS .
^ olLLLL » Vobor ,

Privat- Frauen -Arbeits - Schale,
Herrenstraße SS,

vom 1. Juli ab Bürgerstr. 6,2 Treppen hoch.

//
M 0 - 6/ '/s ^ /7^ S//7

MiirlictieMiaeiÄvvaWki '
n« Iu-5»ol» prsiszsIcrLnt .

7»I«t, «teilt n» ist! Ileieel . >«1« I» »kt» tetaotee Nil«,.MMt NI vr. l « t ki» «e I» IiekeiN . 2S.8
p Sßm -ilttt Tlftlftnsell per Pfd. 30 Pfg.,

,, „ » » 15 ^bei
I -eppvrt ,

3.1. ^ ^ ^ ^ Amalienstraße 11. ^ ^ ^

SxLta , i
- Douglasstraße 8 , d

Telephon Nr . 85, d
Spezialgefckäft hiesiger u auswärtiger ^

^ Wurstwaaren >
^ Flaschenbiere. t
» d ' V V ^

20 .6 .

ächten, vollsaftigen ISi» i>»ei »tIn» l«rIlLa >«,
ächten, vollfetten LlSnntvrlLN »«,
ächten, französischen 4)» mv « »derts ,L» 8p » «ä«»LU»vI»«ir,I» fetten, weichen L-1»» diLr «c«rIiL »»,
sowie täglich frisch etntreffende . vonügliche8 «»»^L» I»m V»Lsidritt «r
empfiehlt besten«

HV . Lrl », am Lidellplatz .
— Für kommende Bedarsszett bringe

meinen anerkannt besten

in 8 verschiedenen Farben in empfehlende
"Erinnerung.

Ich berechne per Pfund 50 Pfg., bei 10 Pfund48 Pfg.
Die zum Streichen nöthigen Pinsel sind

Sei mir in großer Auswahl vorhanden.
^ullu8 Doku Raokk.)

Zähringerstraße 55 . — Telephon 201.
Verkaufsstelle befindet sich außttdem bei

Herrn Herm. MSsch, Lessinaftraße b,
Herrn Skudolf Fischer, DouglaSstraße 10.

36.24. . R» »>«d,
4>>«i Lvd. NLerN.ll« ckl»

Unreell.

« M»ai LLNL!L.« LLLrL

» len unU dUIigelen asnUsokuU « kauft man dieses
Mal auf der Messe der

Kurts» ttsrtol ns Chkiilmh m Zchskii.
Stau- : Meßplap , 3 . Blldcnrcihc.

Bitte genau auf die A V. Bude und meine Firma zu achten.
Atlas -Handschuhe . . das Paar SV Pfg .,
Flor -Handschuhe , prima Waare . . ,, 33 ,,
Prima Flor mit Doppelspitzen . . „ „ VV „
Prima Haldseide . „ , 3V, ,
Flor und Seide . . . . . . . n „ 73

ferner einen großen Posten zum Anssuchen
das Paar L« Pfg.

Billigste Bezugs - Quelle für Händler .

Metzanzeige.
Die altbekannte Schuhwaaren -Bude von

V ^iUa. 'VV'sslLsr aus Stuttgart
befindet sich nicht mehr am alten Platz , sondern , bitte extra zu beachten,
Cckbnde H Reihe , am Caf6 Rowack.

Empfehle die größte und schönste Auswahl aller Arten 8eI »«I»Hr»» r «i» für
Herren , Damen und Kinder.

Bitte , extra auf meine Bube Nr . 83 zu achten.
4.3. Achtungsvollst

VLIL . VsvLor .
Da diesmal 2 Firma gleichen Naniens am Platze, so bitte, auf Bude Nr . 83

zu achten.

Mehrere tüchtige Eisengießer
werden zu sofortigem Einkitt gesucht von

-.1. er 4 «»., Ravensburg .
Irden Soimtag und Mittwoch Nachmittag von 3 Uhr

äd fahren beide Motorbaotc von Maxan nach der Belle bei
Eggenstcin nnd zurück.!

2.1.

Museumsgesellschaft .
Freitag den 11 . Juni

deignustiger Witterung
^ « aevrt ta » ^,art « n -

ausgeführt von der
Kapelle des 1 . Bad . Lcid-Greaadicr-Regimcats Nr. 109.

Anfang 7 Uh«.
Karlsruhe, den 9 . Juni 1897. Der Vorstand .
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In meiner Filiale , Lchloßplatz SV , Ecke - er Ritterstraße , sind zu sehr billigen Preisen
Lunüvlrgvsvlrt s

Frühjahrs Kleiderstoffe,
solide Qualitäten in schönen Mustern ,

das Meter 78 Pf . , SV Pf . , SE . 1 18 , Dt . 1 . 28 , M . 1 . LV , M 1 . 3 « , M . 18V ,

eine Parthie feine Wafchstoffe
das Meter 3 « Pf , Lv Pf . , SV Pf . , 7V Pfg . , 83 Pf .

17.8.

7ML

sestrasLE
r » K e .

merligung

W §sermöbsl
Wk ?WWWWWW
gLIÄNSN

^ '' 4. ^

DMofLlillnen .

M MloMuMsebö ü .n8ts1k ^Mä Stsinckmolcorsi
*2.1 . ton

Xi 6ll28tra 886 16 ,
emplielilt als ßfwdlalitLI lltzit Vau - und tsolinisolleu Lureaux äis ^ uksrtiAunA auto -
Arapttisolisr' Larven und VlLne na<:1> neuestein Verkabren In aller» Orüssen in sebarker

und seliüvster ^ usküIirunZ. Lluster «ur ZeiMiAS » ^ .nsiolit bereit .

Dies statt jeder besonderen Anzeige .
Vockvs ^ nnvis «.

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬
richt, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben
Vater , Schwiegervater und Großvater

81 wou Mdn « r
gestern Abend im Älter von 79 ^ Jahren zu sich abzurufen .

Um fülle Theilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 8 . Juni 1897 .

Die Beerdigung findet Donnerstag , Vormittags ^ 11 Uhr ,
von der Friedhoftapelle aus statt .

Etwaige Blumenspenden wolle man gütigst Unterlasten .

Da,»Irsa,SiL»S.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns betroffenem

Verluste unserer MM in Gott ruhenden , mnigstgeliebten und unvergeßlichen
Gattin , Mutter , Schwester , «Schwägerin und Tante

ämis ssmlsl , K
ein Lleter graues Vovlr -
L» ttvr bei

KO ^ ^ , Herrenstr. 14.

HllzMchms Mllhslj
als bestes Brennholz bekannt, in Klötzchenund auch

für die liebevolle Pflege seitens der barmh . Schwestern des St . Vincentiuö - ,
Hauses während der längen , schweren Krankheit , für die überaus zahlreichen
Blumenspenden , sowie für die große Betheiligung beim Leichenbegängnisse und
den erhebenden Trauergesang des Gesangvereins Concordia sprechen wir
unseren herzlichsten Dank aus .

- -- - Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Kaufmann,
nehst Kindern .

Druck u»d Verla» »er Ehr . Fr. Müller 'sche» - »stuchhaudlmib «digkt müer Ver,utwortllchkclt.^ . ii!,h « t«-


	[Seite 1356]
	[Seite 1357]
	[Seite 1358]
	[Seite 1359]
	[Seite 1360]
	[Seite 1361]

